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L hereby certify that the annexe 3 t “ና. 

ና Y | 
No, AS > is a photostat of an or!rinal 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The original document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 cf 
the International Military Tribunal, and to the 
best of my knowledre and belief is to be neld at 


the National Archives, Washington D.C. 
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በክ ከመዘ, de : ir ና 290 
Fernsprecher: 11 00 44, 
wth eens si 44102 -Ve= 379/43 g „Vs auswärts: 11 65 16 
| An | 
die Herren Generalstaatsarwälte, 
an den Herrn Beauftragten des Reichsministers 
der Justiz für die Strafgefangenenlager im Emsland 
| | Papenbur (ms 
‘Betrifft: Polen und Juden, die aus Vollzugsanstalten | [[!!!||| 
der.Justiz entlassen werden. H3082 —0004 
Uberstiicke fiir die selbstándigen Vollzugsanstalten. 
I. Unter Bezugnahme auf die neuen Richtlinien für die Anwendung 
des $ 1 Abs.2 der VO. vom 14. Juni 1940 (RGB1.1 S.877) - Anlage 1 
der RV. vom 27. Januar 1943 - 9133/2 Beih 1 — III ad 2629 = hat das, 
Reichssicherheitshauptamt™ ‘arch Erlaß vom 11. März 1943 - IL A 2 
Nr. 100/43 - 176 - angeordnet: 
aĵ Juden, die gemäß Ziffer VI der Richtlinien aus einer Vollzugs- 
anstalt entlassen werden, sind durch die für die Vollkugsan- 
stalt örtlich zuständige Staatspolizei (leit) stelle auf Lebens- 
zeit gemäß den ergangenen Schutzhaftbestimmungen dem Konzentra- ች 
tionslager Auschwits baw. Lublin. zuzuführen. ARRP 

„DaS gleiche gilt für Juden, die zukünftig nach Verhiibung 
<#rer Freiheitsstrafe- aus einer Vollzugsanstält zur Entlassung 
kommen N a 
Polen, die gemäß Ziffer VI der Richtlinien aus einer Vollzugs- 
añstalt entlassen werden, sind durch die für die Vollzugsan- 
stalt örtlich zuständige Staatspolizei (leit) stelle auf Kriegs- 
dauer gemäß den ergangenen Schutzhaftbestimmungen einem Kon- 
zentrationslager zuzuführen, 

Das gleiche gilt für Polen, die zukünftig nach Verbüßung 
einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 Monaten aus einer Vollzugs- 
anstalt zur Entlassung kommen, | 

Entsprechend dem Antrage des Reichssicherheitshauptamts bit- 
te ich, kinftig allgemein | 
a) zur Entlassung kommende Juden, 

b) zur Entlassung kommende Polen, die eine — ብች 
von mehr als 6 Monaten verbüßt haben, 
für die örtlich zuständige Staatspolizei (leit) Stelle zur Überhaft 
vorzumerken und dieser vor Strafende rechtzeitig zur Abholung zur 
Verfügung zu stellen. 


¿Le Ary? 





a 0.00) 


Die RY. vom 28: Juli 1942 - 4410 Be 
loren. Freiheitsstrafen bis zu G M 

derten Ostgebieten erkannt ist, 
nur in diesen Gebieten und ni nt 


iten, But die in den eingeglie- 
| abgesehen von Ausnahmefällen, 
[48 Altreich zu volistrecken. 


Im uftrag 


Dréi 95 ger 
RAN ny 


CL init, 
Beglaubigt: 


ገው 


ያ. lter 


TARY TRIBUNAL 


f 


MTERSATICAL F: 
Exhibit 477 


USA 











LQ 








rn 

>< 

— 

| E) 

ኒኪ j= 

ነ ፎ 

| ds 

\ ነ e 
N y 


/ 
8 “ን “0 መሥ j 
መማ 
ፖ # d | 
A 4 A 
+ oy 
P f 
er? 





EXHIBIT U.S.A. | 





IM 


“ 0006 








PARA AN 


H3082 -0007 








3082-0008 





